
 

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

IM AALENER STADTRAT 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

sehr geehrter 1. Bürgermeister Steidle und Bürgermeister Ehrmann, 

sehr geehrte Besucherinnen und Besucher, 

geschätzte Pressevertreterinnen und Vertreter, 

werte Gemeinderatskolleginnen und Kollegen, 

 

Die Gesellschaft und die Welt befinden sich in einem tiefgreifenden Wandel. In 

all diesen Veränderungen ist es wichtig, dass wir als Gemeinschaft 

zusammenstehen. Als Stadträtinnen und Stadträte stehen wir in der 

Verantwortung gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern sowie künftiger 

Generationen. 

Unser städtischer Haushalt ist dabei nicht nur ein bloßes Zahlenwerk, sondern 

Ausdruck unserer Werte und Prioritäten. Hier stellen wir die Weichen für die 

Zukunft unserer Stadt Aalen mit ihren vielfältigen Teilorten. 

Wir möchten uns bei Ihnen Herr Oberbürgermeister Brütting für ihren 

sachlichen und wertschätzenden Moderationsstil bedanken. Der Kämmerei und 

Ihnen Herr Barth herzlichen Dank für die aufwendige Arbeit zur Erstellung des 

komplexen Haushalts. Der kompletten Verwaltung, einschließlich der 

Dezernenten und Amtsleitungen gilt unser Respekt und Dank für die stetig 

steigende Arbeitsbelastung und Ihren Arbeitseinsatz. 

Aktuell sehen wir eine Welt der Polykrisen. Der Krieg in der Ukraine, mitten in 

Europa und der blutige Konflikt in Nahost, fordern jeden Tag ihren Tribut. Tote, 

verwundete und verkrüppelte Menschen und verwüstete Orte bleiben zurück. 

Die fortschreitende Erderwärmung und der alarmierende Verlust der 

Artenvielfalt bedrohen unsere Erde und unseren Wohlstand. Weitere 

Herausforderungen und ihre Folgen sind grundlegenden 

Transformationsprozesse in der Wirtschaft, der akute Fachkräftemangel, ein 

großer Anteil durch die Demographie verursacht, eine wachsende Zahl an 

geflüchteten Menschen und die Bedrohungen für unsere Demokratie treffen 

uns direkt. 



 

Die Geschwindigkeit und die Gleichzeitigkeit der Veränderung machen den 

Menschen ein ungutes Gefühl, manchen sogar Angst. Daher ist der 

gesellschaftliche Zusammenhalt wichtig. Für uns Grüne ist genau dieser 

Zusammenhalt auf Basis demokratischer und humanitärer Werte unverzichtbar. 

Diese Veränderungen können die demokratischen Parteien nur gemeinsam 

bewältigen. Das hier gemeinsam beschlossene Ziel der klimaneutralen Stadt 

2035 ist ohne Alternative. Wir Grünen möchten den Weg gemeinsam mit den 

anderen demokratischen Fraktionen und Gruppen gehen und Lösungen finden. 

Es geht nicht mehr um das „Ich bin dafür“, sondern um das „Ich bin dabei“. 

Wir wollen unsere Gewerbeeinnahmen durch die Begeisterung neuer 

Unternehmen und Betriebe für den Standort Aalen steigern und uns somit von 

der mittleren Position in eine verbesserte Lage bei den Einnahmen bewegen. 

Gute Rahmenbedingungen für alle Teile unserer Gesellschaft sind zu schaffen. 

Lebenslanges Lernen und eine Welt im Wandel fordern uns auf vielfältige Art 

heraus. Wir müssen massiv in unsere Bildungssysteme investieren. Lernen und 

Bildung bestimmen nämlich die bürgerliche, soziale und wirtschaftliche Qualität 

sowie die Entwicklung einer Stadt. 

Unsere Hochschule ist Mehrwert und echter Standortvorteil für Aalen. Die 

Zusammenarbeit hat in den letzten Jahren zunehmend an Bedeutung 

gewonnen. An dieser Stelle sei an unseren letztjährigen Antrag zur 

Stiftungsprofessur erinnert. Diesen Dreiklang aus Hochschule, Wirtschaft und 

Kommune wollen wir weiter ausbauen. 

Unsere Schulen sind nicht nur Orte des Wissenserwerbs, sondern Orte für 

kreative Ideen. Als Gemeinderat müssen wir sicherstellen, dass unsere 

Bildungseinrichtungen die erforderlichen Mittel erhalten. Durch eine gut 

ausgestattete und innovative Bildungslandschaft können wir erreichen, dass 

unsere Kinder nicht nur Wissen erlangen, sondern auch die Fähigkeiten 

entwickeln, die sie zu kritischen Denkern und kreativen Problemlösern machen. 

Jedes Kind, jede Jugendliche und jeder Jugendliche in unserer Stadt ist 

einzigartig. Ein Kind ist ein Mathegenie, ein anderes sprachbegabt, ein anderes 

hat tolle handwerkliche Fähigkeiten, ein weiteres ist kunstbegabt, eines ist 

besonders sozialkompetent, eines ist mutig, manches Kind ist äußerst belastbar 

– gerade wenn es vor kurzem erst zugewandert ist und noch 

Sprachkompetenzen erwerben muss. Und jedes Kind, jede Schülerin und jeder 

Schüler ist für unsere Gesellschaft von unschätzbarem Wert. Deshalb: Kein Kind 

darf verlorengehen! Unabhängig von ihren Fähigkeiten sollen alle Kinder 

gemeinsam spielen und wachsen können. Um genau das weiterhin in unseren 



 

Kitas zu ermöglichen, beantragen wir ein Konzept zum Ausbau des 

heilpädagogische Fachdienstes in allen Quartieren. Die Gebäude unserer 

Schulen schaffen geschützte Räume für gutes Lernen. 

Den Sanierungsplan unserer Schulen begrüßen wir sehr, denn gute, moderne 

Räume erhöhen die Identifikation und die Attraktivität unseres Schulstandorts. 

Die Fraktion der Grünen beantragt die Schaffung von angemessenen 

Sanitäranlagen in Schulen und öffentlichen Gebäuden. 

Gute Schulen sind solche, die mitten im Leben stehen, die in Gesellschaft und 

Wirtschaft verankert sind. Bildung ist ein sozialer Prozess und nicht nur die 

Schulen sind Lernorte. Sport-, Musik- und Kulturvereine, sowie 

Blaulichtorganisationen übernehmen durch ihre ehrenamtlichen Trainerinnen 

und Trainer Verantwortung für unsere Kinder. Sie gestalten aktiv unsere 

gegenwärtige und zukünftige Gesellschaft mit. Dafür möchten wir uns bei allen 

Ehrenamtlichen bedanken. Sie tragen mit ihrem Engagement zu einer 

vielfältigen Bürgerschaft bei. Integration und Beteiligung wird zu einem großen 

Anteil von unseren Vereinen gestemmt. 

Es ist unsere Verantwortung sicherzustellen, dass sich jeder Einwohner und jede 

Einwohnerin in unserer Mitte willkommen und geschätzt fühlt. Wir wollen eine 

Atmosphäre der Inklusion fördern, in der die Unterschiede, die uns einzigartig 

machen, als Stärken betrachtet werden. Ganzheitliche Bildung muss das 

Interesse am Lernen wecken und bündeln. Spielplätze sind Lernorte, an denen 

soziale Interaktion, Teilhabe, Toleranz und Verständnis von klein auf gefördert 

werden kann.  Wir beantragen einen inklusiven Spielplatz im Tannenwäldle. 

Familien sind so vielfältig wie unsere Bürgerschaft. Unser gesellschaftlicher 

Anspruch ist es, Familien in vielfältiger Weise zu unterstützen. Wir beantragen 

die Einführung eines Familientarifs in unseren Schwimmbädern. 

Gemeinsame Werte und ein Gefühl der Zugehörigkeit sind die Grundlage für ein 

starkes soziales Gefüge. Wir haben eine lebendige Innenstadt und vielfältige 

Teilorte. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, Orte und Möglichkeiten zu 

schaffen, um Menschen einander näherzubringen. Wir Grünen beantragen 

kreative Sitzgelegenheiten mit lebendigen Vegetationselementen. Diese 

Sitzmöglichkeiten schaffen Aufenthaltsorte, die auch ohne Verzehrpflicht von 

allen genutzt werden können. 

Geprägt wird eine Kultur des Füreinander im Umfeld von Familien und 

Partnerschaften, von Vereinen, Glaubensgemeinschaften und Gewerkschaften. 

Breite Teile der Bevölkerung müssen überzeugt sein, dass auch jenseits des 



 

unmittelbaren Umfelds solidarisch gelebt wird. Wir wollen diese Werte stärken 

und beantragen, den Zuschuss an den Aalener Tafelladen zu verdoppeln. 

Vertrauen in die Solidarität unserer Gemeinschaft benötigt Ordnung und eine 

grundlegende Sicherheitsstruktur. Unsere Feuerwehr schafft dieses Vertrauen 

und stärkt somit auf besondere Weise den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 

Wir beantragen eine deutliche Unterstützung des Ehrenamts Feuerwehr und 

der Einsatzbereitschaft. 

Eine medizinisch ausreichend versorgte Bevölkerung ist sehr wichtig für eine 

prosperierende Stadt. Bedarfsgerechte medizinische Versorgung durch Haus- 

und Fachärzte, über den Rettungsdienst bis zum Krankenhaus darf keine Frage 

des Wohnorts sein. Wir beantragen eine Anschubfinanzierung für eine 

nachhaltige, gemeinwohlorientierte Ärzteversorgung, die sich nach dem 

Konzept der Verwaltung richtet. 

Unsere Stadt ist geprägt von der Vielfalt ihrer Einwohner. Der Blauwagen ist ein 

inklusiver Ansatz in wechselnden Quartieren. Die Fraktion Bündnis 90 / Die 

Grünen beantragt, das Projekt „Blauwagen“ jährlich mit einem Zuschuss von 

10.000€ zu unterstützen. 

Uns ist es ein Anliegen das Vertrauen der Bürgerschaft in staatliche 

Institutionen zu stärken. Die Nutzung moderner Technologien ermöglicht 

schnelle und effektive Kommunikation zwischen Bürgerschaft und Verwaltung. 

Daher beantragen wir die Evaluierung des Digitalen Bürgerdienstes. Diese 

umfassende Bewertung wird Grundlage dafür sein, dass unsere digitalen 

Dienstleistungen den Bedürfnissen unserer Bürgerinnen und Bürger gerecht 

werden und gleichzeitig die Effizienz der Verwaltung steigern. 

Auch der Klimawandel beeinflusst den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Die 

gemeinsame Bewältigung dieser globalen Bedrohung erfordert koordinierte 

Anstrengungen, solidarische Werte und die Anerkennung der Tatsache, dass der 

Klimawandel uns alle betrifft. Extreme Wetterereignisse wie 

Überschwemmungen und Dürren werden häufiger und intensiver. Wir 

beantragen ein durchgängiges Konzept zur Renaturierung von Kocher und Aal. 

Die Renaturierung unserer Flüsse trägt dazu bei, die ökologische Resilienz zu 

stärken und die natürlichen Wasserzyklen zu unterstützen. Die Renaturierung 

von Flüssen ist somit eine nachhaltige Strategie, um den Herausforderungen 

des Klimawandels zu begegnen und gleichzeitig die Umweltqualität zu 

verbessern. 



 

Die lokale Nahversorgung spielt auch eine Rolle im Kontext des Klimawandels 

und dem sozialen Zusammenhalt einer Gemeinschaft. Die Fraktion der Grünen 

beantragt,  die wohnortnahe Versorgung im Quartier und den Teilorten zu 

sichern. Aufgrund der sich stetig wandelnden Anforderungen an die 

Versorgungssicherheit unserer Bürger und Bürgerinnen schlagen wir vor, die 

Möglichkeit der Einrichtung automatischer Einkaufsmöglichkeiten in den 

Teilorten und Ortsteilen unserer Stadt Aalen zu prüfen. Die Integration 

automatischer Supermärkte kann dazu beitragen, die Lebensmittelversorgung 

zu verbessern und den Zugang zu lebensnotwendigen Gütern in allen 

Stadtteilen sicherzustellen. 

Das aktuelle Bauvorhaben des Zeiss-Konzerns auf dem Vorderen Härtsfeld 

eröffnet uns und unserer Stadt viele Chancen, aber stellt uns auch vor viele 

Herausforderungen. Es ist unsere Aufgabe als Gemeinderat, den Menschen vor 

Ort offene Fragen zu beantworten und Lösungen zu finden. Für die Entwicklung 

unserer Heimat Härtsfeld 2.0 stellt die Fraktion der Grünen den Antrag auf die 

Entwicklung eines umfassenden Konzepts für das Vordere Härtsfeld. Das 

Konzept soll die Region zu einem zukunftsweisenden, dörflichen Quartier 

entwickeln. Mobilität, Nahversorgung, Wohnen, Energie und gesellschaftliche 

Veränderungen sollen in diese Betrachtungen mit einbezogen werden. 

Unsere lokalen Unternehmen sind das Herzstück unserer Wirtschaft und 

schaffen nicht nur Arbeitsplätze, sondern treiben auch Innovationen und 

Wachstum voran. Als verantwortungsvoller Gemeinderat müssen wir 

sicherstellen, für Unternehmen ein Umfeld zu schaffen, das diese ermutigt zu 

wachsen und erfolgreich zu wirtschaften. Hierbei kommt der Idee der 

Kreislaufwirtschaft eine zentrale Rolle zu. Wir beantragen die Unterstützung 

und Förderung dieser nachhaltigen Wirtschaftsform durch die Zuweisung von 

Haushaltsmitteln. Die Umstellung auf Kreislaufwirtschaft ist gut für die Umwelt, 

sorgt für langfristige Kosteneinsparungen und die Förderung nachhaltiger 

Wirtschaftsmöglichkeiten. In der Kreislaufwirtschaft geht es darum, einen 

geschlossenen Kreislauf zu schaffen, in dem Produkte, Materialien und 

Ressourcen so gestaltet sind, dass sie immer wieder verwendet werden können. 

Dies trägt nicht nur zur Verringerung des Müllaufkommens bei, sondern fördert 

auch die Schaffung nachhaltiger Arbeitsplätze sowie die Reduzierung der 

Umweltauswirkungen. 

Insgesamt sind diese Anträge und die von uns schriftlich als Anlage 

eingereichten Anträge, Ausdruck unserer Überzeugung, dass eine Stadt nicht 

nur auf wirtschaftlichem Erfolg basieren sollte, sondern auf einer lebendigen 

und inklusiven Gemeinschaft, die für alle Bürgerinnen und Bürger 



 

gleichermaßen attraktiv ist. Indem wir in Bildung investieren, die Wirtschaft 

stärken und den gesellschaftlichen Zusammenhalt fördern, können wir eine 

Gemeinschaft aufbauen, die nicht nur erfolgreich ist, sondern auch die 

Lebensqualität für die gesamte Einwohnerschaft verbessert. 

 

Gabriele Ceferino Concepcion 


